
Nr. E01 Ausbau Photovoltaik (PV) auf Dachflächen 

Ziel & Kurzbeschreibung Die Maßnahme zielt auf die aktive Förderung des Ausbaus 
von Photovoltaik (PV) auf Dachflächen (von privaten und 
öffentlichen Gebäuden) und den Anstoß deren Umsetzung 
ab.  
Als Grundlage für die gezielte Ansprache der Akteur:innen 
dient der Energieatlas, ein Analyse-Tool der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg, welches neben Dach-
Flächenpotenzialen auch Potenziale für Windenergie, 
Freiflächen-PV und Wärme ausweist. 
Begleitend hierzu unterstützt das durch den Landkreis 2019 
ins Leben gerufene Format der Photovoltaik-Initiative 
(www.solar365.eu). 

Zielwert 2040 Ausbau von 735 GWh PV-Dachfläche (60% des 
ausgewiesenen Gesamtpotenzials) 
(Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, 2020). 

Zu aktivierende 
Zielgruppen 

Private Haushalte; Wohnungsbauunternehmen, 
Wohnungsgenossenschaften und Gemeinschaften von 
Wohnungseigentümern; Kommunen, Gewerbe, 
Unternehmen 

Umsetzende 
Akteur:innen 

Städte und Gemeinden, Solar-Beratungen, Handwerk, 
fördergebende Stellen, Energieagentur 

Reduktionsbeitrag 
Treibhausgasemissione
n 2040 

351.272 t CO2-äq. 

Umsetzung 

 

 

Eintritt 
Reduktionsbeitrag 
Treibhausgasemissione
n 

 

Schritte für eine 
erfolgreiche 
Maßnahmenumsetzung 

 Aufbau Kommunale Beratungsperson / Sprechstunden für 
Zielgruppe (regelmäßig individuell nach Kommunengröße 
und Nachfrage) 

 Fortführung der Veranstaltungen im Rahmen des PV-
Netzwerks  

 Beibehaltung der persönlichen Beratung über die 
Verbraucherzentrale, bewerben der Möglichkeit 

 Konzipierung adressatengerechter, spezifischer Workshops 
für Wohnungsbauunternehmen und Gewerbe wegen deren 
größeren Dachflächen 

 Aufbau Kommuneninterne Förderprogramme (bspw. nach 
Vorbild der Stadt Freiburg - Förderprogramm Strom 
erneuerbar Stadt Freiburg) 

 Einführung eines kommunalen Energiemanagements für 
eigene Liegenschaften 

  

https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflaechen/pv-potenziale-auf-gebietsebene
https://www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/get/params_E-1399743897/2060606/2023_06_1_Korr_F%C3%B6rderrichtlinie_2023_Baustein_3_Strom_final.pdf
https://www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/get/params_E-1399743897/2060606/2023_06_1_Korr_F%C3%B6rderrichtlinie_2023_Baustein_3_Strom_final.pdf


Darlegung des Potenzials Rolle der Städte und Gemeinden 

 
Abbildung: Potenzial von PV Dach im Landkreis Lörrach 

 
Kosten 

 
 Personalkosten: Sprechstunden, ggf. externe 

Energieberatende (nach Nachfrage ~ 200 – 500 € / Tag) 

 Kosten für kommunale Förderprogramme (individuell nach 
Umfang) 

 Kampagnenkosten 

 Investitionskosten für Umsetzung auf kommunalen 
Liegenschaften 

Fördermöglichkeiten  Für Kommunen:  

 Energiemanagement über Klimaschutz-Plus oder die 
Kommunalrichtlinie 
Für Zielgruppe: 

 Photovoltaik-Netzwerk 

 Energieberatung der Verbraucherzentrale 

 KfW-Förderungen 

Stärken, Schwächen, Chancen & 
Herausforderungen 

Anmerkungen 

 Zu beachten ist die Flächenkonkurrenz 
mit Solarthermie. In Wärmenetz-
Eignungsgebieten kann das 
Dachflächenpotenzial für Solarthermie 
vernachlässigt werden. In nicht 
geeigneten Gebieten wird ein Anteil 
Solarthermiepotenzial angenommen, 
dies sollte individuell auf kommunaler 
Ebene betrachtet werden (KEA BW, 
2021). 
Weitere Details hierzu können der 
Interkommunalen Wärmeplanung 
entnommen werden (Landkreis 
Lörrach, 2022)  
 

 

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/informieren-beraten-foerdern/klimaschutz-plus
https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/implementierung-und-erweiterung-eines-energiemanagements
https://www.photovoltaik-bw.de/
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Erneuerbare-Energien-Standard-(270)/?kfwmc=vt.sea.bing.SEA_VT_EEU_Photovoltaik_BK.Photovoltaik_BK.kfw%20f%C3%B6rderung%20photovoltaik&wt_cc1=umwelt&wt_cc2=unt|energie-umwelt&wt_cc3=79440303270372_79439887760446_bp_c
https://www.kea-bw.de/news/neuer-leitfaden-fuer-kommunale-waermeplanung-erschienen
https://www.kea-bw.de/news/neuer-leitfaden-fuer-kommunale-waermeplanung-erschienen
https://www.loerrach-landkreis.de/Klimaschutz/Waermewende
https://www.loerrach-landkreis.de/Klimaschutz/Waermewende

